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Unsere Heimat.



Wir leben gerne in Andernach am Rhein, mit 
der wunderschönen Altstadt, den Stadtbezir-
ken und unseren Ortsteilen Miesenheim, Eich, 
Kell und Namedy. Damit unsere Stadt auch in 
Zukunft lebens- und liebenswert bleibt, haben 
wir in zahlreichen offenen Arbeitskreisen die 
wirtschaftlichen und ökologischen Heraus-
forderungen diskutiert und ein Zukunftspro-
gramm entwickelt.
Das vollständige Programm senden wir Ihnen 
gerne zu. Sie finden es auch an unseren Info-
ständen und auf unserer Homepage unter:

www.cdu-andernach.de

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger!

Mechthild Heil
Vorsitzende der

CDU Andernach
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Innenstadt:
unsere Geschichte, unser Zukunft

Unsere Innenstadt ist das „Herz von Andernach“. Sie  
soll ein Ort zum Wohnen, Leben, Arbeiten, Einkaufen 
und Erholen sein. Deshalb setzen wir uns für behutsa-
mes Sanieren, für mehr Grün, für Sauberkeit, für Kin-
derfreundlichkeit und eine Stärkung unseres Einzel-
handels ein. Dazu gehören die „digitale Zukunft“ von 
Einzelhandel, Kultur, Stadt und Vereinen – vom freien 
W-LAN bis zum digitalen Parkleitsystem.

Wir wollen die Straßen, Gebäude und Plätze um den 
Runden Turm herum erneuern und beleben. Ein Bau-
stein wird das neue Stadtmuseums sein. Es soll An-
dernachern wie Gästen einen Einblick in die Stadt-
geschichte bieten und ein Treffpunkt für Kultur und 
Leben werden.



Tourismus als Zukunftschance
Der Tourismus ist ein wichtiger Wirtschaftsfaktor unserer Stadt. Damit das so bleibt, 
setzen wir uns dafür ein, das Werbekonzept nachhaltig an moderne Standards anzu-
passen. Die Erfolgsgeschichte des Geysirs lebt von neuen Ideen und Ausstellungsbe-
reichen. Das wollen wir fortführen. Wir wollen Andernach als ganzjährig interessantes, 
touristisches Ziel positionieren, im Wellness- und Tagungsbereich sowie im Wander- 
und Fahrradtourismus. Für die zunehmende Zahl an Fahrradtouristen insbesondere 
auch mit E-Bikes wollen wir am Rhein eine Ladestation und Schließfächer installieren.

Mit einer „andernach.app“ können wir einen zeitgemäßen Wegweiser für einen 
Stadtrundgang schaffen, aber auch Hinweise auf Einkaufsmöglichkeiten, Parkplätze, 
Hotel und Gastronomie, Kultur- und Freizeitangebote bieten.

Der Bahnhof, für viele das Eingangstor zur Stadt, muss endlich saniert werden. Dazu 
gehören auch saubere öffentliche Toiletten und eine Radstation.
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Mehr Wohnraum schaffen
Wir brauchen mehr Wohnraum für jungen Menschen, Familien, Alleinstehende und 
Senioren. Um das Angebot an Sozialwohnungen, Wohnungen für Menschen mit Be-
hinderung, altersgerechten Wohnungen in Ein- oder Mehrfamilienhäuser zu ermög-
lichen, werden wir Baulücken schließen und neues Bauland ausweisen. 

Wir fordern eine bürgerfreundliche, transparente und schnelle Durchführung der 
Bauplanung und Baugenehmigung durch die Stadtverwaltung und eine personelle 
Verstärkung im Bereich Bau und Stadtentwicklung.

Der städtische Wohnungsbestand ist nach und nach zu modernisieren. Darüber hi-
naus streben wir die Schaffung einer städtischen gemeinnützigen Wohnungsbauge-
sellschaft an. Sie soll die städtischen Wohnungen effizient verwalten, Bedürftigen 
Wohnraum zur Verfügung stellen und leerstehende Gebäude aufkaufen und wieder 
nutzbar machen.



Unsere Kinder gut betreuen
Eltern wollen ihre Kinder gut betreut wissen. Helle und saubere Räume, zeitgemäße 
Ausstattung, Zugang zu digitalen Medien, gesundes und regionales Essen, qualifizier-
tes Personal und einen guten Austausch zwischen KiTa, Schule, Eltern, Lehrern und 
Stadt – das ist unser Ziel für unsere Kinder und Jugendlichen.

Wir unterstützen den weiteren Ausbau von Ganztagsangeboten für unsere Kinder. 
Wir ermuntern und unterstützten Vereine, an Nachmittagen dort Arbeitsgemein-
schaften mit eigenen Übungsleitern anzubieten. Eine intensive Zusammenarbeit 
zwischen Kindertagesstätten und Grundschulen ist zur Stärkung der Förderung unse-
rer Kinder unverzichtbar.

Wir wollen, dass Kindertagesstätten und Kindergärten in städtischer, freier und kirch-
licher Trägerschaft betrieben werden.

Die VHS ist eine wichtige Säule der Bildungsarbeit. Ihre Schwerpunkte müssen auch 
in Zukunft in der beruflichen Weiterbildung, im IT- Bereich, in der Sprachausbildung 
und der Vermittlung von Schulabschlüssen liegen.
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Unseren Krahnenberg wieder attraktiv machen
Mit dem Neubau der Krahnenburg wird der Krahnenberg noch attraktiver als Ziel für 
Andernacher und Gäste. 

Durch eine Erweiterung der Kanzel auf dem Krahnenberg (kleiner Skywalk) wollen wir 
einen spektakulären Blick auf unsere Stadt, das Neuwieder Becken, die Weinberge 
bei Leutesdorf und das Siebengebirge rheinabwärts ermöglichen.

Auch das Umfeld wollen wir aufwerten und ansprechender gestalten. Dort könnte 
der Kernbereich einer Landesgartenschau 2026 entstehen, eine Mountainbike-Stre-
cke, Spiel und Fitnessmöglichkeiten und auch ein Weg, der Rollstuhl geeignet ist. Vo-
raussetzung dafür ist neben der Felster eine weitere Zugangs- und Zufahrtsmöglich-
keit zu schaffen.

Ungerechte Straßen-Ausbaubeiträge abschaffen
Wir setzen uns für die Abschaffung der Ausbaubeiträge ein, die alleine die Anlieger 
und Anwohner an einer städtischen Straße zahlen müssen, aber nicht die, die Anlie-
ger z.B. an einer Kreisstraße sind. 

Diese Beiträge sind sozial ungerecht. Deshalb soll neben der Stadt auch das Land 
seinen Anteil an den Kosten tragen.



1 Heil, Mechthild
2 Masberg, Gerhard
3 Hansen, Dr. Hans-Georg
4 Weiß, Annette
5 Schütte, Dominik
6 Scheuren, Jan
7 Lehmann, Andreas
8 Schäfgen, Bärbel
9 Montermann, Günter
10 Ahsenmacher, Johannes
11 Niemann, Anja
12 Hauter, Reinhard
13 Schmitz, Ulrike
14 Schmitz, Albrecht
15 Müller, Christian
16 Peitz, Carina
17 Busch, Martin
18 Lenzgen, Peter
19 Krings, Nicole
20 Schwade, Thomas
21 Dötsch, Thorsten
22 Zschiesche, Hildegard
23 Welter, Richard
24 Pape, Andreas
25 Klein, Felicitas 
26 Heil, Ferdinand
27 Zilles, Renatus
28 Doetsch, Kerstin
29 Busenkell, Raphael
30 Unger, Guido
31 Klumpp, Gertrud
32 Schmitz, Rainer
33 Janz, Maximilian
34 Summerer, Barbara
35 Jesse, Marvin
36 Krämer, Marlene
37 Engels, Ditmar
38 Redwanz, Wolfgang
39 Fuchs, Jutta
40 Sterzenbach, Willy

Wahlvorschlag 2
Christlich Demokratische Union

CDU X X X
▼ ▼ ▼X

Wahl des  
Stadtrates Andernach

1. CDU-Liste ankreuzen
So gehen Sie sicher, dass Sie keine
Stimme verschenken.
Jeder CDU-Kandidat erhält dann
automatisch eine Stimme.

2. Personenstimmen verteilen
Zusätzlich können Sie bis zu
40 Einzelstimmen an die
CDU-Kandidaten verteilen.
Einzelnen CDU-Kandidaten können
Sie dabei bis zu 3 Stimmen geben.
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Sie sind am 26. Mai verhindert,

im Urlaub oder möchten ganz

bequem von zuhause aus wählen? 

Kein Problem! Beantragen Sie

jetzt Ihre Briefwahlunterlagen!

Briefwahl

So wählen Sie richtig:

X


